
    

Dermatologische Praxis Dr. Christina Smith, Siegfriedstr. 9, 80803 München 

Tel./Fax 089-343052 mail dialog@dr-smith.de 

  
Aufklärungs- und Informationsbogen Nagelpilz LASERTHERAPIE 

Generelles 

Um den Nagelpilz zu behandeln, gibt es mehrere therapeutische Möglichkeiten. 
1. Behandlung mit antimykotischem Nagellack 

Dauer: 6-12 Monate, Häufigkeit der Anwendung je nach Präparat. Die Studienlage bei 
einer alleinigen Therapie ergibt eine nur 5-10%ige Heilungsrate. 

2. Therapie mit Medikamenten 
Dauer: 3-12 Monate, je nach Besiedlung verschiedener Pilzarten, regelmäßige Laborkontrollen sind 
notwendig. Mögliche Nebenwirkungen: Leberwert- und Blutbildveränderungen, Geschmacksstörung, 
Wechselwirkungen mit anderen Medikamenten. Die Studienlage ergibt eine 55%ige Heilungsrate. 

3. Laserbehandlung mit einem Diodenlaser (1064 nm) 
Dauer: je nach Stärke des Befalls, mehrere Sitzungen im Abstand von 3-6 Wochen. 

Der Nagel bleibt nach der Behandlung zunächst unverändert, wächst aber (je nach Alter des 
Patienten und Schwere der Infektion) in den folgenden Monaten gesund nach. 
Das endgültige Ergebnis ist nach 9-12 Monaten zu erwarten. 

Wichtig: 
- Bitte erscheinen Sie ohne Nagellack 

- Bringen Sie frisch gewaschene Socken 
mit, die Sie nach der Behandlung anziehen 

Als unerwünschte Nebenwirkungen können 
auftreten: 

- anhaltendes unangenehmes Empfinden oder 
Gefühl eines warmen Nagelbetts (z.B. 
Kribbeln, Ziehen in den Zehen) auch nach der 
Behandlung 

- Verbrennung des Nagelwalls 

Kontraindikationen: 

- Patienten mit entzündetem Gewebe oder 
ausgedehntem Fußpilz im zu behandelten 
Nagelbereich 

Die aktuelle Studienlage ergibt eine 68-80%ige 
Heilungsrate. Eine Garantie für den Erfolg kann 
daher nicht abgegeben werden. 
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• Der Laserstrahl dieses Lasertyps (1064 nm) 
durchdringt die Nagelplatte bzw. Gewebe des 
Nagelwalls und erhitzt das darunterliegende 
infizierte Nagelbett. Die Laserstrahlung wird 
von diesem Gewebe absorbiert und inaktiviert 
somit Pilzfäden. 

• Entscheidend für den Erfolg der Behandlung ist 
eine Erhitzung über einen bestimmten 
Zeitraum,  welche der Patient auch  als 
spürbare Erwärmung wahrnimmt,  je nach 
individuellem Schmerzempfinden.  Eine 
örtliche Betäubung ist nicht notwendig und 
darf auch nicht angewendet werden! 

• Für eine gute Wirksamkeit der Therapie ist 
eine vorhergehende podologische Be- 
handlung notwendig, bei der die Nagelplatte 
auf ca. 1 mm Dicke abgefräst wird. 

• Um eine Reinfektion zu verhindern sollten 
entsprechende   Hygienemaßnahmen (Des- 
infizieren des Schuhwerks, Waschen der 
Socken mit 60° C, etc.) eingehalten werden. 
Ferner erfolgt  eine Lokalbehandlung der 
Nägel und Zehenzwischenräume mit einer 
antimykotischen Salbe. 

• Nach der Laserbehandlung sind keinerlei 
Einschränkungen zu erwarten.

- Patienten mit einer Neuropathie ( z.B. durch 
Wundheilungs- oder Durchblutungsstörung, 
eventuell auch bei Diabetikern )



Für folgende Hinweise zur Laserbehandlung von Nagelpilz (Onychomykose) 
wird keine Garantie auf Vollständigkeit abgegeben. 

Einverständniserklärung 

Ich, …………………………………………………………….………… geb. am: ………./………./………. 

erkläre für mich / 
für mein Kind ………..………………………………….………… geb. am: ………./………./………. 

mein Einverständnis für die FOX Diodenlaserbehandlung. 

Ich wurde ausführlich über die Durchführung dieser Laserbehandlung und notwendiger Folgebehandlung 
aufgeklärt. Insbesondere wurde ich über folgende seltene, mögliche Komplikationen der Therapie 
hingewiesen: 

• Patienten mit einer bekannten Neuropathie 
bzw. vermindertem Schmerzempfinden 
anderer Ursache sollten nicht behandelt 
werden. 

 
• Unbefriedigendes Ergebnis: eine 

Erfolgsgarantie kann nicht gegeben werden 

Ich habe keine weiteren Fragen und fühle mich ausreichend aufgeklärt. Ich willige nach ausreichender 
Bedenkzeit in die Laserbehandlung ein. Mir ist bewusst, dass ein Anspruch auf Erstattung durch die 
gesetzliche Krankenkasse nicht besteht. 
Ich wurde darüber informiert, dass ich für die Laserbehandlung einen Betrag von ………….. Euro zu 
entrichten habe. Bei privat versicherten Patienten erfolgt eine Liquidation nach den Ziffern 2440A (analog) 
und Zuschlag 444, 209. Die Nagellasertherapie ist relativ neu und daher noch nicht allen privaten 
Versicherungen bekannt. Meist erfolgt eine Erstattung. Wir können Ihnen dies aber nicht garantieren. 
Einzelne Verträge schließen eine derartige Therapie aus (aktuell z B bei der Signal). Im Zweifel sollten Sie 
dies vorab mit Ihrer Versicherung klären. 

• Anhaltendes unangenehmes Empfinden 
oder Gefühl eines warmen Nagelbetts (z.B. 
Kribbeln, Ziehen in den Zehen) auch nach 
der Behandlung 

• Verbrennung des Nagelwalls. Dies kann 
selten auftreten und heilt in der Regel 
folgenlos ab. Sollten sich Blasen bilden, 
melden Sie sich bitte rechtzeitig in der 
Praxis.



 

Ort, den ……….. 

Unterschrift Patient / Erziehungsberechtigter ……………………. Unterschrift Arzt ………………….. 


